
. Yasländischea 
Iris-besseres 

Pottdarm — Jn Bornitn bei 
Potsdaar ist der Milchhiindler Stescm 
Prente ermordet und beraubt worden. 
Der Thäter ift noch nicht ermittelt, es 
wird jedoch eine bestimmte Spur ver- 

solgt. 
Bottschom —- Pfarrer Schneck 

verläßt unseren Ort, um seine Amts- 
thiitigleit als Missionspsarrer inTogo 
sortzuseyem 

Cottbus. — Dem Oberbahn- 
meister a. D. Heinrich Grau von hier 
ist der Rathe Adlerorden vierter Klasse 
verliehen worden. 

Citstrin. —- Dem Aufseher und 
Wiegemeister Gustav Schmidt den 

Werkmeistern Konrad Goß und Rein- 
hold Grundemann. sämmtlich aus 

Ciistrin, ist das Allgemeine Ehrenzeis 
chen verliehen worden- 

Dobrilugl.——Nachdem seit 12 
Jahren in unserer Stadt kein größe- 
res Feuer gewüthet hat, brannten in 
der Nacht die in der Hinterstraße ge- 
legenen häuser des Leinweberö Bom- 
mel und des Postschaffnerö stumm 
nieder. 

L ii b b e n. — Bei der Stadtver- 
ordneten - Ergänzungswahl siir den 

verstorbenen Rechtsanwalt und Notar 
Lorn wurde Vorschußlassen-Direltor 
Köstlich gewählt. 

Nieder Görlsdors. —- Es 
brannte eine dem Mühlendbesiher 
Viert hier gehörige große Scheune mit 
sämmtlichen ungedroschenen Ernte- 
dorräthen nieder. 

S o r a u. —- Einen Selbstmord- 
versuch aus noch unbekannten Grün- 
den unternahm der 18 Jahre alte 
Bäuergeselle Zähne, indem er sich 
gegen halb 11 Uhr aus der Bahnhoss 
straße aus einer Teschingpistole eine 
Kugel oberhalb der linlen Schläfe in 
den Kopf schoß. 

« D ro s se n. -—— ES ereignete sich im 
Kiesschachte Linaberg bei Drossen 
wiederum ein bellagenswerther Un- 
gliiclssalL Die ledige Arbeiterin Ber- 
tha Losansty von hier. gerieth beim 
Beseitigen von Hinterlies in’s Rut- 
schen und zwischen zwei Loris; ess 
wurden ihr beide Beine gequetscht,( 

! auch soll sie innere Verletzungen da- 

vongetragen haben. 
Its-ins Ohre-M i 

Königsberg. — Verlieheni wurden der Rathe Abterorben 4. » 

Masse dem Bankier Alvert SchlimmI 
und dem Architetten August Gersch- » 
wann dahier. i 

Der Charaster als Professor wurde « 

dem Oberlevrer Max Bender an der« 
Königin LuisesSchule verliehen. 

Der- Arbeiter Ferdinand Kart be- 
ging Selbstknord in seiner Wohnung- 
Neuroszgärter Kirchenberg 5. Ers 
schoß sich mit einem Revoiver in’s 
rechte Ohr und war aus der Stelle 
todt. 

Cranz. —- Jn seiner Villa da- 
hier wurde der Kaufmaan M. Kö- 
nigsberger aus Königsberg todt auf- 
gefunden. Der Verstorbene war ein 
bekannter Bauunternehmer. 

Eydtiuhnen. — Kürzlich tra 

sen in einem Speziaitransportwagen 
von Saratow etwa 160 Auswande 
ret, meist deutsche Kolonisten aus den 
Gouvernements Saratow und Sa- 
mara hier ein, vie von hier aus über 
Bremen nach Süd- Amerika zu reisen 
beabsichtigen. 

pro-its Zielpreqew 
Danzig. —- Herr Hochschuler 

gessor Dr. Thiesz hierselhst hät von. 

er japanischen Regierung eine ehren- 
volle Berufung nach Japan erhalten« 
um dort die Organisiruna des Ei- 
senbahnwesens in der südl. Mandschus 
rei zu übernehmen. 

Der Kriminal Echutzmann Ma 
Schmidt ist vom 1. Liltolser d. J. as 
als Polizeimachtmeister bei dem Po- 
lizertzriisidium hier-selbst angestellt 
worden. 

Beim Besichtigen einer Wohnung 
in der Tagnetergasse siel die »Frau 
Marie Neumann geb. Panitzli eine 
Stiege herunter und erlitt schwere 
innere Verlegungem 

Cian. —- Jn der· Wohnung des 
Arbeiters Slrzynieli in Mroczenlo 
stand eine geladene Flintr. Jn Ab- 

etvesenheit der Eltern spielten Kinder 
mit der Wasse. Der 14jährige Sohn 
des Besitzers Shdlinsli nahm die 
Wasse, welche siz in dem Au endlick 
entlitd und die sechsjährige ochter 
des Arbeiters sisdtlich verletzte. 

Inst-g IW 
Stettin. —- Berschtvunden ist 

der Großlausmann Paul Sänger. Jn 
hinterlassenen Briesen theilt er mit, 
daß er den Tod suchen will. Es wer- 
den ihm große Unterschlagungen zu 
Gunsten auswärtiger Firmen zur Last 
gelegt. 

Dem Rechnungseath Theodor Puhs 
lemann bei der Jntendantur des 2. 
Urmeelorps ist der Rathe Adlerorden 
vierter Klasse verliehen. 

Greisenherg —- Hier wurden 
die Rathsherren Taßorhy und E. 
Stark, welche wegen hohen Alters 
ihre Aernter niederlegten, zu «Stadt- 
ältesten« ernannt. 

Orelsswalln —- Eg verstarb 
plöslieh in der Nacht zum Sonntag an 

einen- Sehlagansall der Verleger der 

.Gteisstvalder Zeitung«. Universi- 
tätsbuchdrncker Julius Abel. 

IIMU III-so 
EIsenau. — Es brannte die 

Scheune des Landivirths Heinrich 
Peper in Dornbrunn mit Inhalt 
vollständig nieder. Der Schaden be- 
laust sich auf etwa 14,000 Mart. 

Gnese n.—Die etwa 60 Morgen 
Stoße Konziellaksche Wirthschaft in 
Riechanowo erwarb fiir 20,000 Mart 
der deutsche Besiyer Tischler. 

Grabe-wen —- Jm Grenzdorfe 
Brobownit ist das Wohnhaus, ein 
Stallgebäube unb die Scheune des 
Wirtheö Peter Kuhiaczyi vollständig 
eingeäschert worden. 

K e m p e n.——Gastnvirth Jabionski 
hat fiir 48,000 Mart das Hubert’sche 
Gasthauö hier erworben. 

pro-ins schreit-risseka 
Fiensburg. —- Der frühere 

Drechslermeister« Ernst Sauermann 
stand 1848——51 bei der 3 6-pfündi- 
gen Artillerie der schleöwig-holsteini- 
schen Armee. 

Habersleben —- Der Brun- 
nengräber Bruan aus Arnum ift 
beim Graben eines Brunnens für die 
Forstverivaltung in Oönning in einer 
Tiefe von 7 Metern verschüttet wor- 
den. 

KieL — Dr. Mitscherlich, Pri- 
vatdozent an der hiesigen Universität, 
ist als Professor der Nationalökono- 
mie an die Aabemie zu Posen berufen 
und hat den Ruf angenommen. 

Neumiinster. — Ein reicher 
Kindersegen ist ben Eheleuten Dohse 
beschieden. Frau Dohse beschenkte 
ihren Mann mit dem 21. Kinde. Die 
Kinder sind aber nicht alle mehr am 

Leben. s 
sent-e zdceflem 

Breslau. —- Von seinem eige- 
nen Fuhrwert getödtet wurde der 
Kutscher Jgnatz Anders von der Leu- 
thenstraße. Er tvar von seinem Sitz 
herabgeglitten und unter die Räder 
des Lastsuhrtverls gerathen 

B r i e g. —- Jn Zoppot ist Staats- 
anwalt a. D. Geh. JustizrathSchling- 
mann im 70. Lebensjahre gestorben. 
Er war von 1891 bis 1V4 Erster 
Staatsanwalt in Brieg. 

Groß Strelitz.-—Die durch 
den hiesigen Rreisarzt vorgenommene 
Settion der im Walde zwischen Ol- 
schoiva und Klutschau ausgesundenen 
Leiche des Schachtmeisters Wanzle 
aus Proboschowisz hat ergeben. daß 
Selbstmord vorliegt. 

Münsterdera. —- Jn Nieder- 
tunzendors ereignete sich in der Fa- 
milie des Bauergutsvesiszers Spittler 
ein betrübender Unglücksfall. Das 
11,.&#39;« ahre alte Töchterchen stürzte in 
ein ssek und Wäsche enthaltendes 
Schaff und sand den Tod durch Er- 
stietm 

Ne i s se. —- Der Landtath a. D. 
Geora Plewig ist in Neisse gestorben- 
Cr war von 1901 bis 1904 Landrath 

» in Rybnit. 
Nie o l a i. — An der Blutthat. 

die sich in der Nacht aus der Chaussee 
nach Kaniionla ereignete, sind der 
Borarbeiter Wollnn aus Ochoietz nnd 
die Arbeiter Sieron und Kuß aus 

Petrowisz betkyeiligt gewesen. Alle 
drei wurden oerhastet. 

Nieder-Salzdrunn. —- Es 
wurde der Badnrviirter Richter aus 
Seitendors von dem nach Brestaus 
fahrenden Perionenzuge in der Nähe 
der Spiegelhiilte überfahren und so-J 
sort getödtet. 

firschbera 
— Ein tödtlicher 

Un all ereianete sich in Cunnersders. 
Der Arbeiter Tietze war in der Ziege-- 
lei von Herrnstadt mit deleusschach- 
ten von Lehm beschäftigt« als plötzlich 
eine Lehnuvand zusammenstürzte und 
ihn vollständig verschüttete. Er tonntes 
nur als Leiche hervorgezogen werdens 

Za brzr. —- Der wegen Sittlichsl 
Ieitdvergebenö verhastete Psarreri 
Neumann von der tat olischen Stu 
Andreaslirche in Zabrzp ord ist mit-. 
tels geschlossenen Wagens in das Ges? 
richtsgesängniß nach Gleiwisz übergest 
führt worden. 

Deo-las Fuchse- nnd spürt-ges 
Magdebukg.— n voller Rü- 

stigkeit beging der « öttchermeister 
Heinrich Breuer mit seiner Ehesrau 
das Fest der goldenen Hochzeit. Beide 
wurden im Beisein des Sohnes und 
seiner Familie im Dom vom Sauer- 
intendenten Armstross eingesegnet, 
wobei ihnen die Ehejubiläumsinedaille 
überreicht wurde. 

Zum 2. Bürgermeister der Stadt 
Mel wurde der Stadtrath Paul Lin- 
demann in Magdeburg mit 5000 von 

etwa 7500 Stimmen gewählt. 
Kürzlich begingen ver Lehrer a. D. 

Friedrich Rade und seine Gattin in 
voller geistiger und körperlicher Rü- 
stigkeit ihre goldene hochzeit. Die 
Feier sanb in die Vereinigung statt· 
Pastoe Zack hielt eine erbebende An- 
sprache an das Jubelpaar. 

Müblhausen. — Beim Fen- 
sterpuhen in der Kirche stürzte der 
Kirchendiener Naßloss in Großgottern 
von der Leiter und war sofort tobt« 

Neuhaldensleben. — Es 
brach in einem Stallgeböude in der 
Bornschen Straße neben dem Restaus 
rant Gambrinus Feuer aus, das die 
in ben Räumen befindliche Orgelbau- 
weristatt des Orgelbauers Hülle ver- 

nichtete und einen benachbartenSchup- 
pen schwer beschädigte. i 

t Piißneet —- Jn dem benachbar-( 

ten Wernburg schoß irn Berlause ei- 
nes Streites der Fabritarbeiter Pfei- 
ser denis Harmonitatischler Schüler 
eine Kugel in den hals. Der Thäter 
stellte sich selbst der Polizei. 

Roda. — Dem Bürgermeister 
Dieterici soll ein Gedentstein errichtet 
werden. 

Saalseld. — Jm benachbarten 
Betnsdors ereignete sich ein schwerer 
Jagdunsall. Der Jagdpächter Fenn 
versuchte einen Hasen mit dem Jagd- 
lolben zu tödten (!) Dabei entlud 
sich die ihm zugekehrte Wasse, und 
Fenn wurde durch die Schrotschiisse 
schwer verletzt. 

wes-tm m set-mai 
Köln. —- Der frühere Gefange- 

nenausseher Robert Jttenbach ve- 
tannte aus dem Todtenbette, daß er 
die Gärtnerssrau von der Ruhr aus 
Viersen erdrosselt hat. 

Bonn. — Jm nahen Duisdorf 
brach in dem Gehöste des Landwirths 
Anton Krips auf bisher noch unaus- 
getlärte Weise Feuer aus, wodurch 
das ganze aus mehreren Gebäuden 
bestehende Antoesen völlig eingeäschert 
wurde. 

Brinterhos. —- Die Eheleute 
Jnvalide Kollet feierten das Fest der 
goldenen Hochzeit. Den Jubilaren 
wurde ein Gnadengeschenl vom Kai- 
ser bewilligt. 

Bruckhausen Rhein.-—Jm 
Thomaspart der Gewerkschaft Deut- 
scher Kaiser wurde der Kransiihrer 
Ritzmann von einem herumschwen- 
tenden Kran so unglücklich im Rücken 
verletzt, daß er an den Folgen ver- 

starb. 
Burg a. d. Wappen —— Der1 

Schantwirth Ningelgen zu Oberburg 
wurde von einem Spitzbuben heim- 
gesucht, der im Schlafzimmer einen 
Geldbetrag von 3500 Mart erbeuiete. 

D o r t m u n d.——Alexander Hilbch 
der bekannte Abgeordnete und Berg- 
werisbesitzer, ist 66-jährig im Kran- 
tenhause infolge eines Herzleidens 
gestorben. 

Essen. —- Ein geheimnißvollex 
Mord wurde hier verübt. Die Frau 
des bei der Firma Krupp beschäftig- 
ten Arbeiters Schemann, Mutter von 

zwei Kindern, wurde in ihrem Bett 
todt aufgefunden. Am Halse befan- 
den sich zwei Stiche, ferner war um 
den Hals eine Schnur gelegt. Selbst- 
mord scheint ausgeschlossen 

Der Erste Staatsanwalt des hiesi- 
gen Landgerichts setzte auf die Ergrei- 
fung des Mörders der Ehefran Sche- 
mann eine Belohnung von 500 Mart 
aus. 

Wegen Eingehens einer Dopvelehe 
wurde der Maler Balduin Ewald 
aus Buer in Weftfalen von der hiesi- s 
gen Strafiammer zu 1 Jahr Gefäng 
nis; verurtheilt. 

Garzweiler. —- Vermißt wird 
seit dem 7. September der etwa »O 

Jahre alte Joseph Währen, Gastwirths 
im benachbarten Priesterath : 

Heiligenhaus.—— Alsunser 
Polizeigefängniß drei ,,Verbrechern«s 
Logis geben sollte, erwies es sich als 

zu tlein und einer mußte entlassen 
werden. 

Trier. — Domtavitular Profes- 
sor Einig ist hier im Alter von 56 

Jahren gestorben. Er war Heraus- 
geber der Zeitschrift »Paftor bonus« 
und ist besonders durch seinen Streit 
mit Professor Beyfchlag:Halle bekannt 
geworden. 

B c l V c T k. — kayclmklliks Lit. O- 

Böttinger, Landtagsabgeordneter siir 
den Kreis Mettmanu, hat unserer 
Stadt ein neues Geschenk gemacht. 
Er stiftete siir den Sitzungssaal des 
Rathhausesein Oelgemälde, Portrait 
Kaiser Wilhelms Il. 

W a n n e· — Der nach Unterschts1- 
gung großer Geldsuminen flüchtig ek- 
toordene Bureauvorsteher Gallasch hat 
sich bereits jenseits des ,,Großen Tei- 
ches« der Polizei gestellt· 

We rne. —- Der katholische Kirch- 
bauverein Werne hat vor kurzem um 

die Erlaubniß zum Bau einer Kirche 
nachgesucht. 
start-g H seen-ver need Grau-schweig. 

Goslar.— Jn dem neuen Stol- 
lenbau des Hüttenarnts in Oker ver- 

unglückte der 45 Jahre alte Arbeiter 
August Bauerochse aus Wolfshagen 
tödtlich. 

H a se l it n n e.-— Der Oberon-ts- 
sekretär Kalbhen in Bottrop in West- 
salen ist zum Bürgermeister unserer 
Stadt aus eine Amtsdauer von 6 
Jahren einstimmig gewählt worden. 

httdesheim —- Der damals 
15-jährige Schüler der hiesigen Prä- 
parandenanstalt, Matthias Mehrstei- 
ge, ist am 18. Januar 1908 einem in 

selbstrnördischer Absicht in die Im- 
nerste gesprungenen jungen Mädchen 
nachgestürzt und hat es, nicht ohnse 
eigene Lebensgesabr, vom Tode des 
Ertrintenö reNeL Als Anerken- 
nung stir dies: muthige That ist ihm 
die Erinnerungsmedaille sur Rettung 
aus Gesah verliehen worden. 

IJlfeld. — Professor Dr. Latts 
mann, bisher Oberlehrer an der hie- 
sigen Königlichen Klosterlchule, folgt 
einem Rufe nach Ballenstedt, wo er 
als Oberlehrer des dortigen Gesinnu- 
stums angestellt wird. 

Fort-—- EI brannte in Hasseseld 
das Wohnhaus des Anbauerö Thom- 
sorde nebst Nebengebiiude ab. Das 
Vieh konnte gerettet werden, die Ern- 
tevorröthe verbrannten dagegen- 

Münchehos. —- Arn 1. Oktober 
i 

trat unser beliebter Kante-r Herbing 
hier auf seinAnsuchrn in den Ruhe- 
stand. 

»W. 
Schwer-in. —- Herr Dr. v. 

Brunn ist von dem Großherzoge die 
Medaille fiir Rettung aus Lebensge- 
fahr verliehen worden. 

Der hiesige Schuhmachermeister 
Paul Krumm, Königstraße Bö, kann 
auf das 25fährige Bestehen feines 
Spezialgesschäfts zurückblicken 

Dobetan. —- Zum Lehrer für 
die Hochbnuahtheilung am Technitum 
zu Neustadt wurde der Architekt und 
staatlich geprüfte ZimmermeifierPaul 
Ramin aus Doberan gewähtt. 

Orte-ems. 
Oldenburg. —Herr W.Schip- 

mann, der mit seiner Frau das Fest 
der silbernen Hochzeit feiern konnte, 
ist Bietriehsdirettor der Glushiitte 
Ostenburg. 

FstftsspariuM 
Darmstadt. —- Herr W. Die- 

ter feierte sein 40iähriges Jubiläum 
im Hause WolfslehL 

Babenhausen. — Rentner J. 
Amold zu St. Johann a. d. S. hat 
unserer Stadt testrnentarifch den 
Betrag von 50,000 Mart zum Bau 
eines limntenhauses, das die Bezeich- 
nung »Justug Arnol-d-Stift« tragen 
soll, vermocht. 

Bischofsheim —- Nnch 27- 
jähriqer Thätigteit als Beigeordneter 
hat infolge hohen Alters Widerwi- 
stcr Engel sein Amt niedergelegt- 

Frovirrz Zeilen-Pollen- 
Gensungen.— Aus dem Koh- 

lenbergwert am Heiligenbera gerieth 
der Bergwertsarbseiter Hein. Ganze 
aus Felsberg zwischen die Pusser 
zweier mit Kohlen beladener Vollma- 
gen. Dem Manne wurde der Unter-: 
leid stark gequetscht, so daß er be- 
wußtlos vom Platze getragen werden 
mußte. 

Gersseld. —- Jn dein Weiter 
Bildstein fGemeinde Steinmand) 
brannten die Scheuns und Stallung 
des Landwirthg Findung vollständig 
nieder. « 

Der 75jädriae Ausziialer Paulus 
Barth zu Dalherda hat sich aus 
Schwermutkt erhängt. 

Mut-reich Fuss-n- 
Dresden — Setretär atte- 

niug wurde zum Kanzleivortande 
im Ministerium des Agl. Hause-Z er- 
nnnt. 

Chemnitz. —- Durch Feuer in 
dem an der Annaberger undScheisels 
straße gelegenen ehemaligen Lebte- 
schenGut in Chemnitz sind die Scheune 
und das Wohnhaus fast vollständig 
zerstört worden. 

C ri m m i t s chIa u.—Der Priva- 
tier Herr Carl Heinrich Dinger in 
Crimmitschau feierte mit seiner Gat- 
tin Caroline Friederite geb Kirmse 
die goldene Hochzeit. 

Döbeln. --— Der Pensienär Fr. 
Weber in Döbcln feierte mit seiner 
Ehesrau das 6()j·cihrige Ehe Judi- 
laurn. 

E i be n st ock.—-Die WitttveSchui 
mann in Eibenstock, die infnlase Ver- 
wendung von Petroleum beim Feuer 
anziinden schwere Brandwunden er: 

litt, ist im Kreigtranlenstiit zu 
Zivickau ihren Verletzungen erlegen. 

Forchheiin —- Den Pfarrer-n 
Kirsten in kForekiheim nnd Mannschatz 
in Weißig ist das Ritterlreuz 1. sil. 
vorn Albrechtsorden Verlieben worden. 

Mittlveida. —- Hier beqina 
der Privatmann Ernst Miiller dac- 

Zstjöhriae Jubilänrn alg Mitglied 
der dortigen ,,Liedertasel«. 

Niederneitlirch. —- Der 
Wirthschastsbesitzer Waurich wollte 
iein neues Gewehr zum ersten Male 
benutzen. Als er lag-drückte, aina die 
Kugel, anstatt durch den Laus, rilrli 
märls und drana dein Schützen un- 

terhalb des rechten Auges in den 
Kopf und am Hinterlops wieder her- 
aus. 

Wöllsdors — Der langjäh- 
rige Werkmeister der Niethaminer- 
schen Holz-schleiserei zu Wöllsdors 
Stiel, war mit einem älteren Arbei- 
ter am Schützen des Zschopau mehre-Z 
damit beschäftigt, eine Kette zu be- 

seitigen. Dabei siel er in’s Wasser 
und ertrank. 

Seh-ren. -—— An Stelle des dem- 
nächst aus dem Amte scheidenden Pa- 
stors Tischucke in Zehren wurde Pa- 
stor Krüger in Reichenbach i. V. ge- 
wählt. 

Kyeiupfakp 
Gauershetm — Der Kunst- 

diingerhändler und Landwirth Adam 
Seltzer von Gauersheim hat sich dem 
Gericht in Kaiserslautern freiwillig 

l gestellt und wurde verhaftet, weil er 

umfangreiche Wechselsälschungen be- 
gangen hat. 

zöuiqketch Vater-m 

München. —- Hier hat sich irn 
Kellerraum der Jndustrieschule an 
der Gabelöbergerstraße der verheira- 
thete Schuldiener in einem Ansall 
von Geistesstörung erhängt. 

Hier sind nach Einbruch in einen 
Auslagelasten des Gold- und Silber- 
arbeiters Scheiber im Thal ungefähr 
42 Stück silberne Uhrtetten entwen- 
det worden. 

; A n s bti ch. — Rächst dem Kaiser- 
zsoch stürzte der Abiturient Robert 
Frhardt aus Ansbach, Sohn des 

jRechtBrathes Erhardh ab. Er wurde 
:von einer Ex-vedition, die bereits 
l zweimal Vergeblich nach dem VeUniß- 

s Seen gesucht hatte, als Leiche ausgesun- 
n. 

s Bi b u r g. — Hier hat der Dienst- 
Itnecht Baumgartner aus Schöngei- 
ssing den Dienstlnecht Prieger von 

sdort nach kurze-n Wortwechsel mit- 
jtels einer Sense getödtet. 

Höuigreitc anttemberg. 
i Stuttgart. —- Der verstorbene 
TPrivatier und Verleg-er Schönlein 

vermachte der Stadt Stuttgart Z 
Millionle Mart, die unter dem Na- 
men ,,Anna-Stistung« zum Anden- 
ten an seine Frau der Stadtverruab 
tung untersteht. z 

Asfaltrach. —- Durch einen 
Radfahrer wurde das Rjährige Töch- 
terchen des Bäckermeiiters Munz da- 
hier so unglücklich überfahren-, daß es 
an einer Gehirnerschijtteruna starb. 

Biberach. — Ein weit über die 
Grenzen des Deutschen Reiches hin- 
aus bekannter-Erfinder, der ir. 
Feuevmehrkreisen hoch geschätzte Kon- 
strulteur Paul SchmahL ist im f33. 
Lebensjahre den Folgen eines 
Schlaganfalls erlegen. 

Ebersbach. — Jn Thomas- 
hardt brannte in einer der letzten 
Nächte das Anwesen des Bauern J. 
Graser vollständig nieder. 

Eßlingen. — Beim Hantiren 
mit einem geladenen Nevolver durch 
den 54 Jahre alten Maurer Gottfried 
Mauz aus Nellingen entlud sich 
plötzlich die Wasse. Die Angel traf 
ihn selbst mitten ins Herz. Er stürzte 
todt zu Boden. 

Viosdersogtdunr Bad-w 
Bad Rheinfelden. —- Die 

im Rechen des Kraftwerkes geländete 
Leiche wurde als die des auf der 

Rheinfähre Schwaderloch Albruck 
verunglückten Friedrich Hug aus 

»Schwaderloch erkannt. 
Bonndorf — Das Haus der 

Akziserswittwe Morath im benach- 
barten Ebnet brannte bis auf den 
Grund nieder. 

D u r b a ch. —- Kitrzlich wurde hier 
ein Mann zu Grabe getragen, der die 
allgemeine Achtung seiner Mitwir- 

,ger, die Anhänglichkeit seiner Unter- 

igebenen und das Vertrauen feiner 
Vorgesetzten besaß: Gutsinspektor 
fLudwig Geiler. 

Du rla ch. — Jm Alter von 761-«·- 
Jahren starb der älteste aktive Feuer- 
wehrmann des hiesigen freiwilligen 
Feuerwehr - Karos, der Feuerwehr- 
mann Ludwig Hauch 

Freiburg. —- Der 27 Jahre 
alte Rechtsstudent Friedrich Sommer, 
Sohn des Generalleutnant z. D. Max 
Sommer, stürzte von Felsen bei 
Oberried, Amt Freiburg, ab. Er 
brach das Rückgrat und war sofort 
todt. 

Heidelberg. —- Der 16 Jahre 
alte Sohn einer hiesigen Professoren- 
familie fand infolge ungeschickter 
Handhabung eines Flobertxz den Tod. 

clluhsgtotprtugem 
Straßburg —Der Kaiser hat 

den Ministerialrath Köhler im Mini- 
sterium fiir Elsaß Lothringen zu 
Straßburg zum Ministerialdirektor 
mit dem Range der Rathe erster 
Klasse ernannt. 

« 

Andlau. —- Eine Feuersbrunst 

nichtet, das sogenannte »alte Haus«, 
das auf vielen Ansichtcspostkarten ab- 
gebildet war. 

Biidingen — Ein schreckliche-Z 
Unglück wurde durch das Feuerma- 
chen mit Petroleum herbeigeführt 
Es verbrannte dabei Frau Pirus mit 
ihren beiden kleinen Kindern deren 
eines gestorben ist, und, wie man be- 
fürchtet, werden die Mutter und das 

andere Kind ihm auch noch in den 

Tod folgen. 

ren Blutthat hat der Kilbesonntag 
hier geendet. Morgens gegen » Uhr 

hat eine Sehenswiirdigkeit hier ver-- 

i 
l 
I 

Carspach — Mit einer schwei» 

kamen die Fabrikarbeiter JosefWalch 

lund Ernst Auet in Streit. Ante grifs 
sdabei zum Messer, Walch, der-sich nett 
keiner Latte vertheidigte, konnte seines 
Gegnets nicht Herr werden; et er- 

ihielt Z schwere Stiche, so daß er blut- 

Fübexströmt zusammenbrach nnd man 
um sein Leben bangt. 

stet- prote. 

H a m b u r g. —- Die Bürgerschaft 
nahm ihre Sitzungen wieder ans und 
gab einem Antraa Dr. Noth aus Anz- 
stattung öffentlicher Anlagen «mit 
monumentaien Werten der plastischen 
Kunst ihre Zustimmung. 

L übect. — Wegen Betrugs ver- 

urtheilte die hiesige Strafksammer den 
Rechtsanwalt und Notar Burmeistet 
zu 1 Jahr Gefängniß· Er wurde 
sofort verhaften 

gutem-tits- 
Echtetnach. —- Es spielte-sich 

hier in der Wohnung der Eheleute 
Albert Zchind-·Schiit3 ein erschüttern- 
des Drama ab. Wegen Zwistigkeitete 
die zwischen den Ehegatten entstanden 
waren, griff Schind, seines Zeichens 
Moment-, zum Revolver und tödtete 
seine Frau durch einen Schuß in den 
Fian dann jagte er sich selbst eine 
Kugel in die Schläfengegend Und 
war sofort todt. 

Kürzlich gerieth der aus Grevem 
machet gebürtige 28jährige Karl 
Rapp, der in Oberdonven mit seiner 
Wander-Dreschniaschine weilte, in den 
Selbstbinder· Es wurde ihm det 
Brustkasten eingedrückt- 

Hohenzollerm 
Hechingen. — Lehrer a. D. 

Mayer in Washington hat sein Man- 
dat als Ell-geordneter zum hobenzob 
lernschen Kommunal-Lundtag krank-— 
beiishalber niedergelegt. Diese Kör- 
perscbaft wird durch den Rücktritt des 
laiigjiibrigen Abgeordneten einen 
schweren Verlust erleiden. 

Oesterreichsgtnsarth 
Wie n. — Dem Fräulein Amalie 

Rausch wurde anläßlich einer dem 
Kaiser dargebrachten poetitschen Hul- 
digung der Allerhöchste Dank mit 
dem Benierken übermittelt, da das 
überreichte Gedicht der t. u. k. arm- 

liensideitommißbibsliotbek einverleibt 
werden wird. 

A u s s i g. — Der Schlossersgehiilse 
Joses Staub, welcher mit der 24jäh-« 
rigen Arbeiterin Antonia Krügner 
ein Liebesverbältniß unterhielt, töd- 
tete seine Geliebte durch einen Mes- 
serstich in die Lunge und vier Revol- 
verschiisse, die er aus die Sterbende 
abfeuerte. Dann jagte er sich selbst 
eine Kugel in die rechte Schläfe. 

Bu dapest. — Der Elefant 
»Siam«. der seinen Wärter getödtet 
bat, wird, da er sich noch wettet unge- 

lärtig zeigt, in Anwesenheit einer 
sgroßen Menschenmenge im Thiergars 
lten mit Mannlicher-Gewehren er- 

schossen werden. 

YOU-Xb- 
Ber n. —- Herrn Eugen Nabel 

» aus Rhode Island wird das Exequa- 
: tur als Vice- und Deputy-Konsul der 
Vereinigten Staaten in Si. Gallen 
; ertheilt. 
J Aa ra u. —- Kiirzlich ist hier nach 
ieiner Halgoperation Krseispostlontrok 
Jleur Adolf Fischer gestorben. 
s Amden. — Der Genieinderath 
»von Amden hat beschlossen, ein Kur- 
sbaug im Wertbe von 70,000 Fr. zu 
lerbanen Der Bau soll in prächtiger 
ILage int Vorderdors aufgeführt wer- 

den. 
s Arbon. —-- Einen guten Fang 
Emachte der hier stationirte Fi"antons- 

polizist Hippennieier mit der Verhaf- 
iung des Jst-jährigen Anton Schätti 
rien Wangen im Kanton Schweiz. 

A.: Wer iibt nebenan nur so uner- 
müdlich und ohrzerreiszend Klavier? 
B. Meine Nichte. Das arme Ding geht 

;seit kurzem aus-Z Floriservatorium und 
bildet sich nun ein, sie bilde sich aus-. 

Bari-L 

— 

Student (im Gasthaus zu einem Herrn, der aus Verfehen an seinen 
Stuhl stößt): Rindviehl 

Herr (verbindlich): Auch ich erlaubt mir, mich vorzustellen, mein Name 
ist Schulze. 


